
 

 

 

       

  

 

 

Online-Gespräch 

 
Von Chemtrails und Corona-Leugner*innen 

Zum Umgang mit Verschwörungsphantasien  

 

Freitag, 20. Januar 2023, 17.30 - 19.30 Uhr, über Zoom 
 

Verschwörungstheorien versuchen, besondere und alltägliche Ereignisse in der Welt, 

wie zum Beispiel die Corona-Pandemie, mit Verschwörungen zu erklären. Sie bieten 

eindeutige Antworten, die im Gegensatz zu einer offiziellen Version der „Wahrheit“ 

stehen. Welche gängigen Verschwörungserzählungen es gibt, woher sie kommen und 

welcher Zusammenhang mit frauenfeindlichen Tendenzen bestehen kann, wird bei 

dieser Veranstaltung erklärt. Wie im persönlichen Umfeld sinnvoll mit verschwörungs-

gläubigen Menschen umgegangen werden kann, wird aus der Erfahrung in der 

Beratungsarbeit vermittelt. 

 

Für die Teilnahme an diesem Online-Gespräch wird kein besonderes Wissen vorausge-

setzt. Nach einem inhaltlichen Impuls haben die Teilnehmer*innen die Möglichkeit, 

Fragen zu stellen und auch ihre persönlichen Erfahrungen einzubringen. 
 
An diesem Abend wirken als Gesprächspartner*innen mit:  

Pia Lamberty, Sozialpsychologin, Mitautorin von Fake Facts – Wie Verschwörungs-

theorien unser Denken bestimmen (2020) und True Facts – Was gegen Verschwörungs-

erzählungen wirklich hilft (2021) 

Thorben Petters, Sozialarbeiter und ev. Diakon, Mitarbeiter veritas – Beratungsstelle 

für Betroffene von Verschwörungserzählungen 
 
Leitung: Claudia Brüser-Meyer, Bundesverband, Düsseldorf 

 

Programm  
Freitag, 20. Januar 2023 

ab 17.00 Uhr Techniktest* (nach Bedarf) 

ab 17.15 Uhr Einloggen möglich 

 

 17.30 Uhr Begrüßung 

 17.40 Uhr Inhaltliche Einführung von Pia Lamberty 

   mit anschließendem Gespräch 

 18.30 Uhr Pause 

 18.40 Uhr Erfahrungen aus der Beratungsarbeit von Thorben Petters 

bis 19.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

*Beim optionalen Techniktest werden alle, die keine oder wenig Erfahrung mit Zoom haben, bei der Einrichtung von 

und im Umgang mit Zoom unterstützt 



Anmeldung       
  

bis Montag, 16.01.2023 

      

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) 

Bundesverband e. V. 

Abteilung Theologie/Politik/Bildung 

Postfach 320640 

40421 Düsseldorf 

Tel. 0211/44992-48 

Fax 0211/44992-88 

E-Mail anmeldungbv-tpb@kfd.de  

 
Teilnahmegebühr 

15,00 €  

10,00 € für kfd-Mitglieder 

 
IBAN: DE22 4006 0265 0003 1974 00 

 
Veranstaltungs-Nr. 21508 

 

Nach Zahlungseingang auf dem oben genannten Konto erhalten Sie am 19.01.2023 per  

E-Mail die Zugangsdaten zu der Zoom-Plattform. 

 
Teilnahmebedingungen 

Sollte nach der Anmeldung die Teilnahme nicht möglich sein, ist eine schriftliche 

Absage erforderlich. Wird die Anmeldung erst nach dem Anmeldeschluss am 19.01.2023 

zurückgezogen, werden Ausfallkosten in Höhe von 50 % der Teilnahmegebühr fällig. 

Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise unter  

Datenschutz - Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) (kfd-

bundesverband.de) 

sowie für Online-Veranstaltungen 

kfd_Zoom_Datenschutzinformation_2020.pdf (kfd-bundesverband.de) 

 

Der kfd-Bundesverband e. V. behält sich vor, Bilder und Dokumentationen der 

Veranstaltung - ausschließlich zu verbandlichen Zwecken - zu verwenden. 

 
Die schriftliche Anmeldung (s. Anmeldeformular), mit der die 
Teilnahmebedingungen anerkannt werden, gilt als verbindlich. 

 
Hinweis 

Die Teilnahme am Online-Seminar ist auch mit (Handy-) Kopfhörern oder Headsets, die 

über ein integriertes Mikrofon verfügen, möglich. 
 

https://www.kfd-bundesverband.de/datenschutz/
https://www.kfd-bundesverband.de/datenschutz/
https://www.kfd-bundesverband.de/fileadmin/Media/Metaebene/kfd_Zoom_Datenschutzinformation_2020.pdf

